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Kirchenbeitragssprechstunde 

 
Immer am 2. Dienstag im Monat 

jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr  

im Pfarramt  
 

oder zur selben Zeit   
telefonisch unter  07673/2486-5 

„Und siehe, der Vorhang im Tempel zerriss in 

zwei Stücke von oben an bis unten aus.“ (Mt 

27,51) 

Liebe Gemeinde, 

Der zerrissene Vorhang im Tempel Jerusalems. 

Dieses Bild, finde ich, ist eines der stärksten Bilder 

der Leidens- und Auferstehungsgeschichte Jesu 

Christi. „Aber Jesus schrie abermals laut und ver-

schied.“ Genau in dem Moment, in dem er am Kreuz 

stirbt, damit uns alle von unseren Sünden befreit 

und erlöst, zerreißt der Vorhang im Tempel, der das 

Allerheiligste verdecken soll. 

Die Bundeslade, welche unter diesem schweren 

Vorhang versteckt war und die nur einmal im Jahr 

von den Hohepriestern angesehen werden durfte, 

war damals das größte Kultstück, das es gegeben 

hat. Mit dem Tod Jesu zerreißt dieser Vorhang und 

macht sichtbar, was darunter ist. Das Bestehende 

wird sichtbar. Der Kult endet, es wird Platz für Neu-

es gemacht. 

Jesus Christus kann nun seinen Platz an der 

Seite Gottes annehmen. Sein Leid ist vorbei. Er wird 

auferstehen, das weiß er, und der körperliche 

Schmerz ist für ihn überstanden. Jesus hat durch 

seinen Tod viel Gutes getan. Er hat unsere Sünden 

auf sich genommen, und uns alle davon befreit. 

Mit diesem dramatischen Bild, dem Zerreißen 

des Vorhangs, möchte uns Gott zeigen: „Du kannst 

mich nicht an bestimmten Orten festhalten, sondern 

ich bin überall bei dir und schaue auf dich, dort, wo 

du gerade bist und du mich gerade brauchst.“ 

Dieses Bild soll uns durch die kommende Passi-

onszeit begleiten. Die Zeit, in der wir uns auf das 

Leiden konzentrieren. Zu jeder schönen Seite ge-

hört leider auch eine schwere. Freude kann nicht 

ohne Leid existieren. Doch es bleibt uns der Licht-

blick, dass eben nach dem Leid wieder eine Freude 

kommt. 

Passionszeit heißt auch, dass wir wieder mehr 

auf uns und andere schauen. Diese Zeit gibt uns die 

 
 
 
 
Pfarrer 
Mag. Matthias Bukovics 
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Aktuelles Sichtbar Evangelisch 

Möglichkeit, einen Aspekt von uns ganz besonders 

zu beobachten und wahrzunehmen. Die Evangeli-

sche Kirche in Deutschland lädt dazu jedes Jahr 

unter dem Motto „7 Wochen ohne“ ein, sich einen 

Aspekt von sich selbst zu begutachten. Dieses Jahr 

ist das Motto „7 Wochen ohne Kneifen“. 

Überlegen Sie einmal: Wovor drücken Sie sich 

manchmal? Einen Freund anrufen, den sie schon 

lange nicht mehr gesprochen haben? Jemandem 

sagen, dass ich mich über ihn geärgert habe? Zuge-

ben, dass ich einen Fehler gemacht habe? Diese 

Aktion lädt uns dazu ein, in diesen 7 Wochen genau 

das zu vermeiden: 7 Wochen nicht kneifen. Wenn 

ich mir überlege, diesen einen Freund den ich schon 

lange anrufen will, anzurufen, dann kneife ich nicht, 

sondern greife zum Telefon. Wenn ich eine Meinung 

zu etwas habe, kneife ich nicht, sondern sage sie. 

Ich lade Sie ein, diese Passionszeit zu nutzen, 

um sich ebenfalls Gedanken zu machen, wo Sie 

vielleicht kneifen, wo sie etwas zurückstecken, und 

sich davon befreien wollen, um ein leichteres Leben 

zu führen. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Passions- 

und Osterzeit, freue mich, Sie bei dem einen oder 

anderen Gottesdienst begrüßen zu dürfen und hof-

fe, dass sie ein ähnlich befreiendes Erlebnis haben, 

wie es der zerrissene Vorhang im Tempel darstellt, 

der uns auch jeden Sonntag vorne in der Kirche be-

gleitet. 

Ihr Pfarrer Matthias Bukovics 

Wir stehen zu Beginn der Passionszeit dieses 

Jahres. Die Zeit, in der wir an den Leidensweg 

Christi denken, aber auch auf uns selbst und unsere 

Mitmenschen in einem ganz besonderen Blickwinkel 

schauen. 

Nach dieser besinnlichen Zeit kommt die Zeit 

der Freude, die Zeit des Feierns. So wollen wir auch 

dieses Jahr wieder groß unsere Osterfeierlichkeiten 

begehen und uns freuen, dass unser Herr Jesus 

Christus auferstehen wird. 

Am Gründonnerstag (29.03.) werden wir wie-

der, nach dem großen Erfolg im letzten Jahr, ab 

18:00 Uhr ein großes Tischabendmahl in der Kirche 

feiern. Wir sitzen am Tisch des Herrn, hören Texte, 

singen Lieder und feiern, dass Jesus Christus selbst 

mit uns am Tisch sitzt. Wir freuen uns, wenn ihr mit 

uns feiert. Wer ein Brot oder einen Aufstrich dazu 

beisteuern will und kann, ist sehr herzlich dazu ein-

geladen! Pfarrer Matthias Bukovics freut sich über 

eine kurze Rückmeldung dazu. 

Karfreitag, die dunkelste Stunde des Jahres, der 

Tod Jesu Christi. Wir gedenken seinem Tod an un-

serem höchsten Feiertag, in einem Gottesdienst um 

09:30 Uhr in unserer Christuskirche. 

Am selben Abend gibt es ein Konzert über die  

„7 letzten Worte Jesu am Kreuz“, näheres dazu ent-

nehmen Sie bitte dem gesonderten Artikel. 

Ostersonntag, die Auferstehung unseres Herrn 

Jesu Christus. Nach jedem Dunkel kommt auch ein 

Licht. Die Auferstehung ist dieses Licht zu Ostern. 

Nachdem wir alle einmal vom Tod auferstehen wer-

den, werden wir wieder eine Auferstehungsandacht 

um 06:00 Uhr am evangelischen Friedhof feiern. Wir 

wollen das Licht feiern, das zurück in unser Leben 

kommt. 

Der Ostersonntagsgottesdienst mit Abendmahl 

lässt unsere Freude zur Gänze steigen. Wir freuen 

uns über die Auferstehung des Herrn. In diesem 

Gottesdienst werden wir zum ersten Mal unsere 

neue Osterkerze entzünden, die uns das kommende 

Jahr begleiten wird. 

Am Ostermontag wollen wir uns wieder gemein-

sam auf einen Weg machen. Wir treffen uns am 02. 

April um 07:15 bei der Firma Schmid in Lebertsham 

und gehen von dort aus gemeinsam zur Expositur-

kirche in Bach, wo wir gemeinsam mit Lektorin 

Christa Bukovics einen Gottesdienst feiern. Im An-

schluss wollen wir im Gasthaus „Zur Lini“ in Bach 

gemeinsam frühstücken. 

Sollten sie nur zum Gottesdienst in die Kirche 

kommen wollen, freuen wir uns, sie um 08:00 Uhr in 

der Kirche begrüßen zu dürfen. 

Alles in allem freuen wir uns auf eine gesegnete 

Passionszeit und eine frohe Osterzeit und freuen 

uns, sie bei dem einen oder anderen Gottesdienst 

begrüßen zu dürfen! 

Ostern 2018 – Der Herr wird auferstehen! 
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Ankündigung Sichtbar Evangelisch 

Gemeindevertretungswahl 2018 - Sonntag den 15. April 2018 

Mit der Wahl der neuen Gemeindevertretung endet 

automatisch die bisherige Funktionsperiode. Des-

halb möchte ich mich auch auf diesem Wege bei 

allen Mitgliedern der jetzigen Gemeindevertretung 

ganz besonders bedanken - für die geleistete Mitar-

beit und die gute Zusammenarbeit, für die aufge-

brachte Zeit und die unbedingt auch notwendige 

Freude an der gemeinsamen Sache. Die vielen und 

vielfältigen Aufgaben, Vorhaben und Aktivitäten der 

vergangenen Jahre konnten wir in konstruktiver und 

verantwortungsvoller Weise gemeinsam meistern 

und erledigen und dies zum Wohle unserer Kirchen-

gemeinde!    

Nun sind wir, so wie alle evangelischen Pfarrge-

meinden in Österreich, aufgerufen, bis spätestens 

Ende April eine neue Gemeindevertretung zu wäh-

len. Das tun wir am  

Sonntag den 15. April gleich nach dem Gottes-

dienst in unserem evangelischen Gemeindesaal 

in der Zeit von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr.  

Aufgrund der aktuellen Seelenzahl unserer Gemein-

de wird die neue Gemeindevertretung aus 25 Perso-

nen bestehen.  

Diese dafür gewählten Mitglieder unserer Gemeinde 

haben sich dann um ganz wesentliche Aufgaben 

(nach Art. 39 Abs. 1 KV) zu kümmern, wie z. B. um  

• die Wahl des neuen Presbyteriums, 

• um die jährliche Prüfung und Genehmigung 

von Rechnungsabschluss und Haushaltsvor-

anschlag, 

• um die Beschlussfassung und Freigabe maß-

geblicher Investitionen für personelle oder 

bauliche Belange.  

Und natürlich gehört auch das Mithelfen und Mitwir-

ken in den verschiedenen Arbeitskreisen dazu, hier 

kann sich jede und jeder nach ihren/seinen Möglich-

keiten und Talenten einbringen.    

Die neue Funktionsperiode dauert dann bis Ende 

2022. 

Aber ganz wichtig ist: Wir als evangelische Pfarrge-

meinde Schwanenstadt können unsere Gremien 

selbst wählen. Das ist ein besonderes Privileg und 

Kennzeichen unserer demokratischen Kirchenstruk-

tur, diese Möglichkeit sollen wir unbedingt wahrneh-

men und nutzen. 

Auf der nachfolgenden Seite stellen wir Ihnen die 

bis jetzt feststehenden Kandidatinnen und Kandi-

daten vor.  

Die eigentliche Einladung zur Wahl erhält dann je-

des wahlberechtigte Gemeindemitglied rechtzeitig 

per Post. 

Auf eine rege Wahlbeteiligung freut sich Ihr Kurator  

Wilhelm Petri 
 

  Gemeindevertretungswahl 2018  

Informationen - kurz und bündig: 

Wahltermin: Sonntag 15. April 2018 von 10.30 

Uhr bis 12.00 Uhr 

Wahlort: Gemeindesaal 

Wahlberechtigt: Alle konfirmierten Gemeindemit-

glieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr 

vollendet haben 

Wahlberechtigte: Sind im Wählerverzeichnis an-

geführt und werden schriftlich zur Wahl ein-

geladen  

Wählerverzeichnis: Ist eine wichtige Grundlage 

für die GV-Wahl und liegt ab 2. März im 

Pfarramt zur möglichen Einsichtnahme auf 

Änderungsanträge zum Wählerverzeichnis: Kön-

nen bis zum 25. März eingebracht werden  

Vorläufiger Wahlvorschlag: Liegt ab 2. März im 

Pfarramt zur Einsichtnahme auf  

Zusätzliche Wahlvorschläge/Nominierungen: 

Können bis zum 18. März namhaft gemacht 

werden. Eine Nominierung bedarf der Unter-

stützung von mindestens 13 wahlberechtig-

ten Gemeindemitgliedern und einer schriftli-

chen Zustimmungserklärung der vorgeschla-

genen Person 

Endgültiger Wahlvorschlag: Diesen erhalten alle 

wahlberechtigten Gemeindemitglieder per 

Post, gemeinsam mit der Einladung zur 

Wahl 

Briefwahl: Ist ebenfalls möglich - Unterlagen da-

zu werden gemeinsam mit der Einladung zur 

Wahl und dem endgültigen Wahlvorschlag 

versendet 
 

BITTE NUTZEN SIE IHR WAHLRECHT 
 

Für den Wahlausschuss des Presbyteriums:  

Wilhelm Petri, Kurator     

& Pfr. Mag. Matthias Bukovics 
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Ankündigung Sichtbar Evangelisch 

Das sind jene Gemeindemitglieder, die sich als Kandidatinnen und Kandidaten zur Gemeindevertretungs-

wahl 2018 aufstellen lassen: 

Arminger Susanne  Bischof Birgit Dlesk Anita Follrich Jürgen 

Fürlinger Waltraud Göbl Gerhard Humer Doris Kadar Heinz 

Kadar Uwe Keintzel Dagmar Kosch Reinhard Korbel Ingrid 

Kukuk Silke Lanz Christine Leb Daniela Mösler Helmut 

Neubacher Elfriede Neubacher Fritz Neubacher Fritz jun. Neumüller-Keintzel Ullrike 

Petri Willi Pöstlberger Andrea Schuh Johann Schuller Edda 

Seidel Markus Staufer Beate Steinböck Andrea Traidl Friedrich 
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Ankündigung Sichtbar Evangelisch 

Die 7 letzten Worte Jesu am Kreuz 

Konzert mit Orgel und Lesung 
 

Die 7 letzten Worte Jesu am Kreuz. Mit Gefüh-

len aufgeladene Worte, die für uns Christen sehr 

viel bedeuten und den Kern unseres Glaubens dar-

stellen. 

1785 oder 1786 hat Joseph Haydn aus Spanien 

den Auftrag bekommen, eine Passionsmusik zu 

schreiben, welche die 7 letzten Worte Jesu am 

Kreuz vertonen soll. Dazwischen sollte der Bischof 

diese Worte rezitieren und über jedes von ihnen ei-

ne Meditation halten. Diese Komposition hat Haydn 

im Jahr 1787 abgeschlossen. 

Zunächst gab es eine Orchesterfassung, später 

hat er eine Orgelfassung erstellt. 

Karl Franz Kohlberger, Organist, Instrumental-

lehrer, führt dieses Werk nun, in Zusammenarbeit 

mit Pfr. Matthias Bukovics, am Karfreitag in unserer 

Kirche auf. Kohlberger wird die Orgel spielen, Pfr. 

Bukovics zwischen der Musik Meditationen lesen. 

Wir laden Sie zu diesem Konzert am Karfreitag, 

den 30.3.2018, ab 19 Uhr in unserer Christuskirche 

ein. Dieses Werk wird zum ersten Mal in der Ge-

gend Schwanenstadt zu hören sein. Wir freuen uns, 

dass wir als Pfarrgemeinde dieses Konzert an unse-

rem höchsten Feiertag präsentieren können, und 

hoffen, Sie in unserer Kirche begrüßen zu können. 

 

Eintritt: freiwillige Spende 

 

Was: „Die 7 letzten Worte Jesu am Kreuz“ von Jo-

seph Haydn 

 Orgel: Karl Franz Kohlberger 

 Lesung: Matthias Bukovics 

Wo: Evangelische Christuskirche 

Wann: 30.03.2018; 19:00 Uhr 

Stufen des Lebens - Dem Leben auf der Spur 

Dem Leben 
auf der Spur 

Das Himmelreich ist 
wie: 

 

Spuren suchen und finden –  darauf sind wir 

auch als Erwachsene angewiesen, besonders in 

Zeiten, in denen wir uns neu orientieren müssen, 

weil das lebensnotwendig sein kann. 

Spuren gibt es viele – in manchen bleiben wir 

stecken, drehen uns im Kreis, werden ziellos.......... 

Was ist die eigentliche Spur zum Leben und 

wie finde ich sie? 

Im Neuen Testament werden viele Gleichnisse 

erzählt, in denen Jesus seinen Zuhörern und Zuhö-

rerinnen Antwort auf diese Frage gibt. Er zeichnet 

ein Bild vor Augen und fordert heraus, darin die 

Spur zum eigentlichen Leben zu finden. 

In diesem Kurs sind Sie eingeladen,  auf Spu-

rensuche zu gehen und aufzuspüren, was Leben 

heißt. 

Termine:  

Donnerstags von 19.30 bis 21.30  Uhr 

am 5. + 12. + 19. + 26. April oder: 

Freitags von 8 bis 10 Uhr 

am 6. + 13. + 20. + 27. April 

Ort:  Evang. Gemeindesaal Schwanenstadt 

Leitung: Doris Humer (0650 / 2724731) 

 

 

 
Anmeldungen sind 

auch über WhatsApp 

möglich. 
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Kindernachmittag 

Singen, (biblische) Geschich-

ten hören, basteln, malen, viele 

Spiele, backen – mit diesen Worten 

kann man einen richtigen Kinder-

nachmittag zusammenfassen. Ne-

ben der Backaktion zu Weihnachten 

war die Faschingsparty ein richtiger 

Höhepunkt. 15 bunt verkleidete Kin-

der tanzten unter allerlei erschwer-

ten Bedingungen (Luftballons, die 

den Boden nicht berühren und nur auf bestimmte, 

teils akrobatische Weise in der Luft bleiben dürfen) 

durch den Gemeindesaal, stärkten sich mit Krapfen 

und hatten viel Freude sich Spiele mit dem 

Schwungtuch auszudenken. Eine (laute) Erkenntnis 

des Tages war, dass es lustig ist, Luftballons auf 

verschiedene Arten zerplatzen zu lassen.  

Der Kindernachmittag findet auch in den nächs-

ten Monaten an folgenden Tagen statt:  

8. März – 22. März – 12. April – 26. April – 24. Mai – 

7. Juni – 21. Juni – 5. Juli  

Für Kinder von ca. 6 – 9 Jahren  von 16 – 18 Uhr 

Jungschar 

Alle 10 – 13-Jährigen aus Schwa-

nenstadt sind zur Jungschar in Vöck-

labruck eingeladen. Es erwarten dich 

Spiele, neue Freunde, Rätsel, span-

nende Geschichten, essen, …. Du 

kannst auch gerne deine nichtevan-

gelischen Freunde mitnehmen. Wir 

freuen uns, wenn du mal vorbei-

schaust!  

3. März –  24. März – 7. April – 28. 

April – 26. Mai – 9. Juni – 23. Juni 

jeweils von 10 – 12 Uhr im 

evangelischen Gemeindesaal Vöcklabruck 

Feldgasse 16 

Hast du noch Fragen? Dann melde dich bei mir: 

0699/18877461 

Eure Jennika 

Ankündigung Sichtbar Evangelisch 

Kindernachmittag & Jungschar 

 

„Die Bibel mit allen Sinnen erfahren“ 

Bei der diesjährigen Langen Nacht der Kirchen 

wollen wir gemeinsam mit den katholischen Pfarren 

Schwanenstadt, Desselbrunn und Niederthalheim 

die Bibel mit allen Sinnen erfahren. 

Hören, sehen, schmecken, fühlen. Machen Sie 

sich gemeinsam mit uns auf den Weg durch alle Ge-

meinden und erfahren sie biblische Texte auf ganz 

neue, hoffentlich inspirierende Art und Weise. 

Wir werden gemeinsam in der Stadtpfarrkirche 

Schwanenstadt beginnen, machen uns dann mit 

dem Bus auf den Weg nach Desselbrunn und Nie-

derthalheim, und enden dann in der Evangelischen 

Kirche, wo es auch eine Stärkung geben wird. 

Wir freuen uns, wenn ihr diese spannende 

Nacht mit uns begeht und euch gemeinsam auf den 

Weg macht, Kirchen, Texte, Musik und Gebete ganz 

neu erfahren. 

 

Was: Lange Nacht der Kirchen 

Wann:  25.05.2018, 19:00 Uhr 

Wo:  Pfarre Schwanenstadt, Pfarre Desselbrunn, 

Pfarre Niederthalheim, Ev. Christuskirche 

Schwanenstadt 

Lange Nacht der Kirchen — 25. Mai 2018 
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Ankündigung Sichtbar Evangelisch 

Vortrag: Stoffwechselbeschleuniger — Unkraut 

Zartes Grün mit Frühlingspower 
 
Unkraut bringt mit Frühlingskraft den Stoffwechsel in Schwung.  
Ein Vortrag über essbares Unkraut, Wildkräuter und Hausmittel mit  
Karoline Reininger, TEH-Praktikerin (Traditionelle Europäische Heilkunde). 
 
Wir laden Sie ganz herzlich zu diesem Vortrag am 25. April um 19:00 Uhr in den 
evangelischen Gemeindesaal ein. Seien sie schon jetzt gespannt auf diesen Vortrag 
mit anschließender Unkrautverkostung. 

Eintritt: freiwillige Spende 

Wir folgen dem Stern — Weihnachtsmusical 

Auch letzte Weihnachten gabs wieder etwas Be-

sonderes für alle die am 24.12. um 15:00 in unserer 

Kirche waren. Die zweite Auflage eines Kindermusi-

cals. Viele Proben, Unmengen an Text, 8 Lieder. 

Eine enorme Herausforderung an alle, die hier mit 

von der Partie waren.  

Hier ein paar Details die vielleicht nicht jedem 

aufgefallen sind: 

Das Kamel, nicht ganz reinrassig, aber stuben-

rein wenn auch anders behauptet wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Stern dem die Wei-

sen aus dem Morgenland 

schon seit vielen Jahren 

folgen. 

Und jedes Jahr wieder 

finden sie, was sie suchen 

— > 

Maria & Josef und natürlich JESUS! 

Und dazu braucht es noch ganz viele von jenen 

die diverse andere Rollen besetzen.  

Wie die Erzählerin: 
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Rückblick Sichtbar Evangelisch 

Die drei Weisen aus dem Morgenland: 

Viele Stimmen im Chor: 

Und auch echte Männer: 

 

 

 

 

 

 

 

Markus Seidel 

Herodes und seine Berater: 

Wie auch Räuber: 
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Rückblick Sichtbar Evangelisch 

Amtseinführung von Pfr. Mag. Matthias Bukovics 

Nach erfolgreicher Wahl im Juli durch die Ge-

meinde konnten wir letzten Oktober nach einem 

Jahr „Probezeit“ die Amtseinführung von unserem 

neuen Pfarrer feiern. Gäste aus nah und fern 

(Pfarrerin Mag. Ingrid Tschank aus Gols – Ausbild-

nerin im Rahmen der Vikariatsstelle von Pfr. Buko-

vics) gestalteten diese Feier bzw. den Gottesdienst 

mit sehr persönlichen Beiträgen. 

Hannelore Reiner, 

bei ihrer sehr per-

sönlichen Rede 

zum Amtsantritt, da 

sie ja „offiziell“ bis 

zur Amtseinführung 

die amtsführende 

Pfarrerin unserer 

Gemeinde war. Sie 

hatte Matthias in 

seinem ersten Jahr 

bei uns begleitet und sich als erfolgreiche „Mentorin“ 

erwiesen. 

Neben den segenspendenden Worten und dem 

Handauflegen durch die Vertreter der evangelischen 

Kirche in OÖ mit Superintendent Dr. Gerold Lehner 

an der Spitze, waren auch die geistlichen Vertreter 

der katholischen Kirche Schwanenstadt und Umge-

bung geladen, dem neuen Pfarrer Ihren Segen zu 

geben. 

Pfarrer aus OÖ, Superintendent Dr. Gerold Leh-

ner und Mag. Ingrid Tschank aus Gols. 

Den Segen und das Vertrauen durch unsere Ge-

meinde erhielt  Pfr. Matthias Bukovics durch Zu-

spruch und Handauflegen des Presbyteriums.  

Als besonderes Geschenk für den neuen Pfar-

rer wurde ein Schwan von Kurator Petri Willi über-
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Rückblick Sichtbar Evangelisch 

reicht,  als Symbol der Zugehörigkeit zu Schwanen-

stadt. Dieser blieb jedoch nicht lange in seinem Be-

sitz, sondern wurde sogleich von Sohn David be-

schlagnahmt. 

Wir freuen uns sehr über unseren neuen Pfarrer 

Matthias Bukovics und wünschen ihm und uns als 

Gemeinde viele glückliche Jahre der guten Zusam-

menarbeit in unserer Gemeinde.   

Nach dem offiziellen Teil in der Kirche wurde 

das Ereignis im Gemeindesaal noch ausgiebig ge-

feiert…. 

 
Dr.in Bettina Penninger-Seidel 

Die neue Tonanlage 

Endlich ist sie da, unsere neue Tonanlage. Mit 

schwerem Gerät rückten die kälteresistenten Mitar-

beiter an. Im ersten Schritt musste alles an Mobiliar 

und Orgel, Kreuz und auch Teppiche eingepackt 

werden. Der Künstler Christo hatte leider keine Zeit 

um das Einpacken zu übernehmen. Nachdem wir 

auch nicht die ganze Kirche verpackt haben wollten, 

haben wir das selbst in die Hand genommen. Nach 

dem Einpacken folgte das Schneiden, Fräsen, Boh-

ren und Stemmen. Spätestens ab diesem Zeitpunkt 

war uns allen klar, dass es ohne Abkleben nicht ge-

gangen wäre. Fürchterliche Staubmengen hüllten 

die Kirchen dann 2 Tage lang ein. Bei Durchbruchs-

arbeiten wurden wir immer wieder fündig. Stromlei-

tungen natürlich genau dort wo die Durchbrüche 

geplant waren. Nachdem die Elektroinstallations-

schläuche verlegt und die ersten Reinigungsarbei-

ten abgeschlossen waren gings an den Einbau der 

Tonanlage. Alles verputzt und geputzt, mit Grund-

einstellungen justierter Anlage wurde auch schon 

der erste Gottesdienst bestritten. In den Tagen da-

nach, bei  klirrender Kälte und vielen Stunden, folgte 

die Feineinstellung der Anlage. Das Klangbild kann 

sich hören lassen. Mit dem Weihnachtsmusical wur-

de dann die Anlage mit Ihrer vollen Kapazität ge-

nutzt und zur vollsten Zufriedenheit der Schauspie-

ler und Schauspielerinnen wie auch der Musiker und 

der Gemeinde zum Einsatz gebracht. 

 
Markus Seidel 
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Werbung Sichtbar Evangelisch 

Telefon 07673 / 6036 

Himmelreicher Baustahl GmbH 
Werk: Vor der Au 2 

4690 Schwanenstadt 
 

mail: office@himmelreicher.co.at 
Telefon: 0664/5052328 
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Kinderseite Sichtbar Evangelisch 

Eulalia eule und das fliegen 
 

In einem alten baum oben in der baum krone wont Muter eule. sie ha-

te gerade eine kleine eule bekomen .und meldete sie in der flug schule 

an. Eulalia muste jeden tag in die flugschule. aber sie konte noch 

nicht fligen .das einzige was Eulalia an der schule mag ist die lera-

rin .ale kleinen eulen üpten schon für den schulausflug. es war  

wochenende und Eulalia üpte das fliegen. am Montag morgen flog 

Eulalia in die flug schule. endlich konte Eulalia fligen .die eulen 

schule flog in den süden .weil es bald Winter wurde. die eulen eltern 

flogen in einer grupe hinterher . 

Zuerst flogen sie durch eine höle .und an der deke hingen rosa kris-

tale. und dan rote rubine .und dan noch blaue diamanten .die eulen 

pflükten sich file kristale rubine und diamanten .als sie aus der höle 

geflogn sind landen sie in Paris. werend die kleinen Eulen schlafen 

ferkaufen die Eulen eltern die kristale. 

die kleinen Eulen wachten auf und flogen weiter .ale eulen flogen 

hinterher. Auf dem schifen turm fon pisa landeten sie wieder. dort 

ferkaufen die erwachsenen die rubine. am nechsten morgen haten sie 

schon 1 halben sak fol geld .denn die Eulen wolten mit dem flugzeug 

fligen .dan ferkaufen die eulen auch die diamanten  

und als die eulen ale steine verkauft haben war der sak fol geld jetzt 

konten die eulen ale mit dem flugzeug fligen und sie lisen sich es 

gutgen .nach zwei tagen landeten sie im süden. hura endlich im sü-

den.und ale eulen bauten sich ein nest. 
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Termine & Rückblick Sichtbar Evangelisch 

Bildnachweise: 
Titelblatt: Matthias Bukovics, privat 
Seite 5: Daniela Leb, privat 
Seite 7: Jennika Schaufler, privat  

Seite 8: Karoline Reininger, privat 
Seite 8 - 10: Daniela Leb, privat  
Seite 11: Elizabeth Morgan-Bukovics, privat 

6. März  19:00 Uhr Gemeindevertretersitzung im evang. Gemeindesaal 

18. März  16:00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg auf den Philippsberg 

25. März 9:30 Uhr Jubelkonfirmation in der evang. Christuskirche Schwanenstadt 

29. März 18:00 Uhr Gründonnerstagsgottesdienst mit Abendmahl 

   evang. Christuskirche Schwanenstadt 

30. März 9:30 Uhr  Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl  

   evang. Christuskirche Schwanenstadt 

30. März 19:00 Uhr „Die sieben letzten Worte Jesu am Kreuz“ Orgelkonzert & Lesung  

   evang. Christuskirche Schwanenstadt 

1. April  6:00 Uhr Friedhofsandacht 

1. April  9:30 Uhr Ostersonntagsgottesdienst 

2. April 7:15 Uhr Osterwanderung in die Expositur-Kirche Bach  

   7:15 Abmarsch bei Fa. Schmid in Lebertsham  

   ca. 8:00 Uhr - Beginn der Andacht in der Expositur-Kirche Bach  

   ca. 9:00 Uhr - Frühstück im Wirtshaus zur Lini 

15. April 10:30 Uhr Gemeindevertretungswahl 

25. April 19:00 Uhr Stoffwechselbeschleuniger – Unkraut 

   Zartes Grün mit Frühlingspower  

   Vortrag von Karoline Reininger im ev. Gemeindesaal 

28. April 14:00 Uhr Seniorennachmittag im evang. Gemeindesaal 

29. April 9:30 Uhr Musikgottesdienst mit Bernd & Clemens Geißelbrecht 

10. Mai 9:30 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden  

13. Mai 9:30 Uhr Konfirmation 

25. Mai 19:00 Uhr Lange Nacht der Kirchen 

   Wir beginnen in der kath. Stadtpfarrkirche Schwanenstadt 

1. Juli  18:00 Uhr KONZERT mit Sabine Petri (Blockflöte) und Siegfried Petri (Orgel)  

   in unserer evang. Christuskirche 

9. September 9:30 Uhr Einladung zum Gottesdienst in der evang. Christuskirche  

   und anschließend ab ca. 10.30 Uhr Beginn des GEMEINDE- 

   WANDERTAGES (der Gemeinden Gmunden-Rutzenmoos-Schwanenstadt 

   Vöcklabruck) – Treffpunkt Gemeindesaal Schwanenstadt 

Termine 
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Beerdigungen/Verabschiedungen : 

17.11.2017 Karl-Heinz Weinrich im 67. Lj. Johannisthal 34 

24.11.2017 Erwin Billes im 92. Lj. Römerberg 6 

13.01.2018 Martin Kraus im 81. Lj. Parhamerstraße 6 

17.01.2018 Gertrud Scharf im 94. Lj. Krankenhausstraße 1 

 

 Eingetreten:     3 Personen   Ausgetreten:     2 Personen 

• Es besteht die Möglichkeit der Abholung zum Sonntags-Gottesdienst. 

Falls Bedarf besteht, bitte bei Pfarrer Matthias Bukovics 0699 / 188 77 418  

oder Kurator Willi Petri 07673 / 3831 melden. 

Regelmäßige Termine 

Sonn- und  
Feiertagsgottesdienste 

9:30 Uhr Christuskirche 1. Sonntag im Monat 
    Heiliges Abendmahl 

Kindergottesdienst 9:30 Uhr Pfarrhaus 1. Sonntag im Monat 

Evangelischer Gottesdienst mit  
Pfr. Mag. Hans Hubmer 

19:15 Uhr Landeskrankenhaus 
Vöcklabruck 

Jeden  1. Dienstag im Monat 

Ehrenamtlicher Besuchsdienst  Landeskrankenhaus 
Vöcklabruck 

einmal wöchentlich 

Freud und Leid Sichtbar Evangelisch 

Taufen : 

Allgemeine Informationen : 

19.11.2017 Simon Steinöcker Evangelische Christuskirche Schwanenstadt  

https://maps.google.com/?q=Parhamerstra%C3%9Fe+6&entry=gmail&source=g
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